
 

Amtliche Mitteilung – zugestellt durch post.at – Februar 2018 
 
 

HEIZKOSTENZUSCHUSS DES LANDES OÖ 2017/2018 
 
So wie in den letzten Jahren hat die Oö. 
Landesregierung auch für diese Heizperiode die 
Gewährung eines Heizkostenzuschusses an 
sozial bedürftige Personen beschlossen. 
 
Wer wird gefördert:  

Sozial bedürftige Personen, wenn das monatliche 
Nettoeinkommen aller tatsächlich im Haushalt/der 
Wohnung lebenden Personen die Summe der 
folgenden anzuwendenden Einkommensgrenzen 
nicht übersteigt. 

 
Diese Einkommensgrenzen betragen für: 

 Alleinstehende: € 889,84 

 Ehepaare/Lebensgemeinschaften: € 1.334,17 

 Kinder: € 166,37  
 

Was wird gefördert: 

Heizkosten für die Heizperiode 2017/2018, gleichgültig mit welchem Energieträger die Wohnung 
beheizt wird.  
 

Wie wird gefördert:  

Gewährung eines einmaligen Heizkostenzuschusses für die Heizperiode 2017/2018 
 
 in Höhe von 152 Euro pro Haushalt, wenn das Haushaltseinkommen unter der 

festgesetzten Einkommensgrenze für die soziale Bedürftigkeit liegt.  
 

Die bisherige Gewährung des halben Heizkostenzuschusses bei Überschreiten der 
festgelegten Einkommensgrenze um bis zu maximal 50 Euro entfällt. 

 
Abwicklung/Antragstellung: 

 Anträge können noch bis 13. April 2018 gestellt werden 
 

 Nachweise über das monatl. Haushaltseinkommen (Lohn, Pension, Unterhaltszahlungen, 
Einkünfte aus Land- u. Forstwirtschaft etc.) Es werden die Einkommensverhältnisse des 
Jahres 2017 angewendet! 
 

 Übergabe- oder Mietvertrag (kann entfallen, wenn bereits in den Vorjahren ein Zuschuss 
gewährt wurde und dieser aufgrund einer vorherigen Antragstellung bereits aufliegt) 
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NEUES AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Gemeinderatssitzung am 14. Dezember 2017 
 

Bestellung eines Stellvertreters für den Gemeindeamtsleiter 

Zum Amtsleiter-Stellvertreter wurde Gemeindebeamter Johannes Stadler mit Stimmenmehrheit 
bestellt. 
 
Vergabe eines Kassenkredites für das Finanzjahr 2018 

Um Kontoüberziehungen, welche sich während eines Finanzjahres ergeben, abdecken zu können, 
ist es erforderlich, jährlich die Vergabe eines Kassenkredites zu beschließen. Es wurde einstimmig 
beschlossen, den Vertrag über den Kassenkredit in der Höhe von € 400.000,-- für das Finanzjahr 
2018 mit der Allgem. Sparkasse Oö., GS Esternberg abzuschließen. 
 
Steuern, Gebühren- und Abgabensätze für das Finanzjahr 2018 

Folgende Gebührensätze wurden für das Finanzjahr 2018 einstimmig beschlossen: 
 
Grundsteuer A ....................................................................... 500,00 v. Hd. d. Steuermessbetrages 
Grundsteuer B ....................................................................... 500,00 v. Hd. d. Steuermessbetrages                         
 
Hundeabgabe/Jahr und Hund € 20,00 (alt: € 15,--) 
 
Benützungsgebühren (inkl. 10 % MwSt.): 
Wasser: € 1,68/m³ (alt: €        1,65)  
Kanal: € 4,12/m³ (alt: €        4,05) 
Mindestbenützungsgebühr/Jahr (50 m³) € 206,25 (alt: €    202,40) 
 
Anschlussgebühren (inkl. 10 % MwSt.): 
Wasser: €       14,47/m² (alt: €      14,18) 
Mindestanschlussgebühr € 2.169,20 (alt: €  2.127,40) 
 
Kanal:  €       24,12/m² (alt: €      23,65) 
Mindestanschlussgebühr €  3.619,-- (alt: €  3.548,60) 

 
Keine Änderung bei den Müllabfuhrgebühren 

Seit 01.01.2015 ist die Gemeinde Esternberg Teil des Reformprojektes des 
Bezirksabfallverbandes Schärding zur bezirksweiten Vereinheitlichung der 
Müllabfuhrgebühren. Erfreulicherweise mussten die Müllgebühren gegenüber dem Vorjahr nicht 
erhöht werden! 
 
NMS Esternberg, Raumakustische Maßnahmen – Genehmigung des Finanzierungsplanes 

Es ist geplant, im Jahr 2018 in der NMS Esternberg raumakustische Maßnahmen in den 
Klassenzimmern durchzuführen. Die Gesamtkosten dieser Maßnahmen belaufen sich auf 
ca. € 68.000,--. Der vom Land Oö. vorgelegte Finanzierungsplan wurde einstimmig genehmigt.  
 
ABM Tech GmbH – Ansuchen um Gewerbeförderung 

Gem. den Richtlinien des GR-Beschlusses vom 27.03.2015 wurde der Fa. ABM-Tech GmbH, 
Esternberg für eine Investition in der Höhe von € 150.000,-- eine Gewerbeförderung der Gemeinde 
in der Höhe von € 3.200,-- einstimmig genehmigt. 
 
Dullinger Stefan GmbH, Riedlbach 8, 4092 Esternberg 
FLWPL-Änderung 4.58 + ÖEK-Änderung 1.11 – Genehmigung gem. § 34 ROG 1994 

Die Teilumwidmung des Gebrauchtwagenabstellplatzes der Fa. Stefan Dullinger GmbH,  
Riedlbach 8 wird unter der Auflage, dass das betroffene Grundstück von jeglicher Bebauung 
freizuhalten ist, einstimmig genehmigt. 
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Michaela u. Erna Dullinger, Dietzendorf 
Flächenwidmungsplanänderung 4.61 – Bewertung des öffentl. Interesses 

Der Ausweitung des Dorfgebietes auf den restlichen Teil des Grundstückes 5219, KG Kiesdorf 
wurde einstimmig das öffentliche Interesse ausgesprochen und somit das Umwidmungsverfahren 
eingeleitet. 
 
Jodlbauer Franz und Brigitte, 4092 Esternberg, Kösslarn 3 
FLWPL-Änderung 4.57 + ÖEK-Änderung 1.10 
Negative Stellungnahme der Aufsichtsbehörde 

Die negative Stellungnahme des Amtes der Oö. Landesregierung, Abteilung Raumordnung zur 
genannten Flächenwidmungsplanänderung wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. Der 
Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dass die Flächenwidmungsplanänderung aufgrund der 
negativen Stellungnahme nicht mehr weiter verfolgt und das Verfahren somit eingestellt wird. 
 
Resolution zur Abschaffung des Pflegeregresses 

Der Gemeinderat hat einstimmig eine Resolution an die Bundesregierung zur Abschaffung des 
Pflegeregresses beschlossen. Die Mitglieder des Gemeinderates haben sich dezidiert dafür 
ausgesprochen, dass die Abschaffung des Pflegeregresses an sich positiv zu beurteilen ist, aber 
die Finanzierung des dadurch entstehenden Abganges nicht an den Gemeinden hängen bleiben 
darf. 

 
Gemeinderatssitzung am 21. Januar 2018 

 

Voranschlag 2018 und Mittelfristiger Finanzplan 2018 – 2022 

Der Voranschlag für das Jahr 2018 wurde mit folgenden Summen einstimmig beschlossen. Es 
konnte für das Finanzjahr 2018 der Haushalt wiederum ausgeglichen veranschlagt werden. 

 
Gleichzeitig mit dem Voranschlag wurde auch der Mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2018 – 2022 
einstimmig beschlossen. 

Ordentlicher Haushalt 

Gruppe  Einnahmen   € Ausgaben   € 

0 Vertretungskörper u. Allg. Verwaltung 39.400,00 688.800,00 

1 Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 0,00 54.600,00 

2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 288.400,00 826.300,00 

3 Kunst, Kultur u. Kultus 800 20.700,00 

4 Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 0,00 687.900,00 

5 Gesundheit 2.700,00 666.900,00 

6 Straßen- u. Wasserbau, Verkehr 228.400,00 479.400,00 

7 Wirtschaftsförderung 0,00 46.000,00 

8 Dienstleistungen 1.068.700,00 971.500,00 

9 Finanzwirtschaft 3.216.600,00 402.900,00 

 Summen 4.845.000,00 4.845.000,00 

 

Außerordentlicher Haushalt 
Gruppe  Einnahmen   € Ausgaben   € 

010000 Umbauarbeiten Amtsgebäude (Sitzungssaal, Foyer) 100.000,00 100.000,00 

163600 FF-Einsatzbekleidung 11.000,00 11.000,00 

212100 Akustische Optimierung NMS 67.600,00 67.600,00 

262200 Spindelrasenmäher Sportzentrum 
(Restfinanzierung) 

4.500,00 4.500,00 

262300 Solaranlage Sportzentrum 43.000,00 43.000,00 

612000 Straßenbauprogramm 2018 205.000,00 205.000,00 

612550 BZ-Mittel Straßenbau 25.000,00 25.000,00 

840100 Grundkauf Pfarrhofsiedlung (2. Teilzahlung) 75.000,00 75.000,00 

851120 Abwasserbeseitigungsanlage BA 12 249.000,00 249.000,00 

 Summen 780.100,00 780.100,00 
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Personalausschreibung Amtsleiter 

Die Ausschreibung der Stelle des Gemeindeamtsleiters wurde in dieser Sitzung einstimmig 
beschlossen. Nähere Informationen finden Sie in dieser Gemeindezeitung. 
 
Kindergarten u. Krabbelstube Esternberg 

Änderung der Kinderbetreuungseinrichtungsordnung ab 01.02.2018 
 

Aufgrund der Einführung der Nachmittagsgebühr durch das Land Oö. wurde es notwendig, die 
Öffnungszeiten unseres Kindergartens von derzeit 07:00 bis 13:15 Uhr auf 07:00 Uhr bis 13:00 
Uhr zu ändern. Wäre die Öffnungszeit auf 13:15 Uhr geblieben, hätte die Gemeinde für 15 Minuten 
eine Nachmittagsgebühr vorschreiben müssen. 
 
 

Änderung der Tarifordnung ab 01.02.2018 
 

Es wurde gemäß den Vorgaben des Landes Oö. ein Elternbeitrag für die Nachmittagsbetreuung ab 
13:00 Uhr mit Stimmenmehrheit beschlossen. 
 
Folgender Nachmittagstarif für die Betreuung ab 13:00 Uhr ist seit 1. Februar gültig: 
 
Mindestbeitrag 
5-Tages-Tarif ........................................................... € 42,-- 
3-Tages-Tarif ........................................................... € 29,40 (70 % des 5-Tages-Tarifs) 
weniger als 3 Tage ................................................... € 21,00 (50 % des 5-Tages-Tarifs) 
 
Höchstbeitrag 
5-Tages-Tarif ......................................................... € 110,-- 
3-Tages-Tarif ......................................................... €   77,-- 
weniger als 3 Tage ................................................. €   55,-- 
 
 
Hell Manuel, Schardenberger Straße 19, 4092 Esternberg 
Ansuchen um Kanal- u. Wasserleitungsanschluss 

Es wurde einstimmig beschlossen, dem Ansuchen zu entsprechen und das Anwesen 
Schardenberger Straße 19 sowie das geplante Auszugshaus an die örtl. Wasser- und Kanalleitung 
anzuschließen. 
 
Franz u. Theresia Penzinger, Aug 1, 4092 Esternberg 
GW Urschendorf – Ansuchen um den Erwerb von öffentlichem Gut 

Es wurde einstimmig beschlossen, den Ehegatten Franz u. Theresia Penzinger, Aug 1 eine 
Teilfläche im Ausmaß von 56 m² vom Straßengrund des Güterweges Urschendorf im Bereich ihres 
Anwesens zum Preis von € 8,71/m² abzutreten. 
 
Flächenwidmungsplan-Änderung 4.62 (Erweiterung Pfarrhofsiedlung) 
Bewertung des öffentl. Interesses 

Der Flächenumwidmung von Grünland in Wohngebiet der Parz. 3594/1, KG Urschendorf im 
Ausmaß von 13.181 m² zur Schaffung neuer Bauparzellen im Anschluss an die Pfarrhofsiedlung 
wurde einstimmig das öffentliche Interesse ausgesprochen und somit das Umwidmungsverfahren 
eingeleitet. 
 
Flächenwidmungsplan-Änderung 4.63 (Neubau Feuerwache Vollmannsdorf) 
Bewertung des öffentl. Interesses 

Der Flächenumwidmung von derzeit Grünland in "Sonderwidmung Feuerwehr" im Ausmaß von  
ca. 1.800 m² auf der Parzelle 3804, KG Urschendorf für den Neubau der Feuerwache 
Vollmannsdorf wurde in dieser Sitzung ebenfalls das öffentliche Interesse ausgesprochen. 
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EINWOHNERSTATISTIK 2017
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Geburten: 
 

Im Jahr 2017 haben 
insgesamt 19 Kinder  

(5 Mädchen u. 14 Buben) das 
Licht der Welt erblickt. 

 

 
 

Trauungen: 
 

Es haben sich insgesamt  
8 Paare am Standesamt 
Esternberg das "JA"-Wort 

gegeben. 

 

 

Todesfälle: 
 

Verstorben sind im Jahr 2017 
insgesamt 73 Personen,  
(28 Männer u. 45 Frauen, 

davon 30 EsternbergerInnen)

 

MIT STICHTAG 31. DEZEMBER 2017 HATTEN 2906 PERSONEN IHREN HAUPTWOHNSITZ IN 

ESTERNBERG 

 

Nicht vergessen - Geburtensparbuch beantragen! 
Alle Eltern mit Hauptwohnsitz in Esternberg bekommen bei der Geburt eines 
Kindes ein Geburtensparbuch mit einer Einlage von 70 €. 
Zur Antragstellung ist lediglich die Geburtsurkunde des Kindes im 
Gemeindeamt vorzulegen. 
Außerdem wird auf Initiative des Familienausschusses jeder Familie eine 
kostenlose DVD mit wertvollen Tipps bei Unfällen mit Kindern zur Verfügung 
gestellt. 

 
 

PYRAWANGER BASTELFRAUEN SPENDEN FÜR GUTEN ZWECK 
 
So wie in den letzten Jahren wurde auch dieses Jahr der Reinerlös vom Pyrawanger 
Adventmarkt wieder für einen guten Zweck gespendet. Am 11.01.2018 übergaben die 
Initiatorinnen des „Pyrawanger Advents“ einen Scheck über € 610,- an die NMS Esternberg. Das 
Geld wird für Ausgaben in einer Projektwoche für die Schüler verwendet. 
Die Dreiflüsse-Werkstätte in Passau freute sich über einen Betrag in der Höhe von € 774,-. 
 

Die Bastelfrauen von Pyrawang möchten sich auf diesem Wege sehr herzlich bei allen 
Besucherinnen und Besuchern des Pyrawanger Adventmarktes bedanken. 

 

Bildquelle: Helene Souza / pixelio.de Bildquelle: hochzeitsfotograf / pixelio.de  Bildquelle: Paul-Georg Meister / pixelio.de  
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STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Gemäß Beschluss des Gemeinderates der Gemeinde Esternberg vom 29. Jänner 2018 wird im Sinne 
der Bestimmungen der §§ 8 und 9 des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002, idgF. 

folgender Dienstposten öffentlich ausgeschrieben: 
 

Leiter/Leiterin des Gemeindeamtes Esternberg 

Funktionslaufbahn GD 10.1 
 

Die Besetzung des Dienstpostens erfolgt voraussichtlich per 01.04.2018. Das Beschäftigungsausmaß 
beträgt 40 Wochenstunden. 
Die Bestellung in dieser Funktion erfolgt vorerst befristet auf die Dauer von drei Jahren. Im Anschluss 
daran sind Weiterbestellungen möglich, die jeweils auf fünf Jahre befristet sind.  

 
Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 

 österreichische Staatsbürgerschaft 

 volle Handlungsfähigkeit 

 einwandfreies Vorleben 

 die persönliche, insbesondere gesundheitliche und fachliche Eignung 

 bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst, sofern die gesundheitliche 
Eignung dafür gegeben war 

 
Besondere, unbedingt zu erfüllende Aufnahmevoraussetzungen: 

 abgelegte Reifeprüfung an einer allgemeinbildenden oder berufsbildenden höheren Schule oder 
als gleichwertig anerkannte Ausbildung (Berufsreifeprüfung) sowie umfangreiches Fachwissen 
durch mehrjährige (mind. 3 Jahre) Berufserfahrung in der Gemeindeverwaltung 

 abgelegte Standesbeamtenprüfung 

 sehr gute EDV-Kenntnisse sowie Kenntnisse der gemeindespezifischen EDV-Programme 

 gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit 

 Belastbarkeit und Bereitschaft zu Mehrleistungen (insbesondere bei Wahlen, Sitzungen, 
Veranstaltungen,…) 

 Führerschein B 
 

Erwünschte Aufnahmevoraussetzungen: 

 5-jährige Berufserfahrung im Verwaltungsdienst einer Gemeinde 

 Geschick bzw. Einfühlungsvermögen im Umgang mit Bürgern 

 Objektivität und Offenheit 

 Motivationskraft, Teamorientierung, Kritikfähigkeit, Belastbarkeit, Zielstrebigkeit, 
 Flexibilität, Ausdauer und Genauigkeit 

 Führungs- und Konfliktlösungsfähigkeiten 

 Bereitschaft zur Übernahme der Geschäftsführung des VFI der Gemeinde Esternberg & Co KG 

 Kenntnisse der örtlichen Gegebenheiten und der regionalen Strukturen von Vorteil 
 

Wesentliche Aufgaben: 

 Ansprechpartner für Bürgermeister, Gemeindeorgane und Bevölkerung 

 Leitung des inneren Dienstes sowie die Dienstaufsicht über alle Dienststellen der Gemeinde 

 Personalangelegenheiten 

 Finanzierungs- und Rechtsangelegenheiten 

 Vorbereitung und Durchführung der Gemeinderats- und Gemeindevorstandsbeschlüsse 

 als Standesbeamter die Besorgung aller Personenstandsangelegenheiten 

 Abwicklung von Projekten und Bauvorhaben der Gemeinde 

 alle im Geschäftsverteilungsplan vorgesehenen Aufgaben 

 
Das Auswahlverfahren erfolgt nach den maßgeblichen Bestimmungen des Oö. GDG 2002. Die 
Gemeinde Esternberg behält sich das Recht vor, Vorstellungsgespräche, Hearings, Tests und 
sonstige fachliche Begutachtungen durchzuführen. 
Allfällige im Zusammenhang mit der Bewerbung und dem Auswahlverfahren anfallende Kosten 
werden nicht ersetzt. 
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Bewerbung: 
Die Bewerbung ist schriftlich unter Anschluss der entsprechenden Unterlagen bis spätestens Freitag, 
2. März 2018 (12:00 Uhr) an das Gemeindeamt Esternberg, Hauptstraße 33, 4092 Esternberg zu 
richten. Zu spät eingelangte Bewerbungen können nicht berücksichtigt werden. 
 
Anzuschließende Unterlagen: 

 Lebenslauf  mit Foto,  

 Geburtsurkunde,  

 Staatsbürgerschaftsnachweis,  

 Strafregisterbescheinigung,  

 Zeugnisse und Nachweise über die erlangten Bildungsabschlüsse und der bisherigen 
beruflichen Verwendung. 

 
Für nähere Auskünfte und Informationen steht Ihnen Hr. Johannes Stadler (Tel.: 07714/6655-13 / 
Mail: stadler@esternberg.ooe.gv.at) gerne zur Verfügung. 
 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Gemäß den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 – Oö. GDG 
2002 idgF gelangt im Gemeindeamt Esternberg folgender Dienstposten öffentlich zur 
Ausschreibung: 

Leiter/in der Finanzabteilung 

(Qualifizierte/r Sachbearbeiter/in mit teilweiser Referentenfunktion) 

 

Verwendung:  Vertragsbedienstete/r in der Buchhaltung am Gemeindeamt Esternberg 

Beschäftigungsausmaß: vollbeschäftigt mit 40 Std./Woche (100 %) 

Beschäftigungsbeginn: ehestmöglich 

Dienstposten/Entlohnung: GD 15.1 - Vertragsbedienstete/r - Besoldung neu 
Mindestentgelt brutto: € 2.442,--/Monat (variiert je nach anrechenbaren 
Vordienstzeiten)  
Entlohnung in GD 17 (€ 2.193,60 brutto/Monat) bis zur Übernahme 
sämtlicher Aufgaben in der Finanzabteilung inkl. Voranschlags- bzw. 
Rechnungsabschlussarbeiten  
 
Während des ersten Jahres im Gemeindedienst beträgt das Entgelt 95 % 
des vollen Betrages.  

Aufgabenbereich: 

 Haushalts-, Steuer-, und Vermögensbuchhaltung 
 Allgemeine Aufgaben der Finanzwirtschaft, Erstellung des Voranschlages, des Mittelfristigen 

Finanzplanes und des Rechnungsabschlusses der Gemeinde Esternberg sowie des Vereins 
zur Förderung der Infrastruktur der Gemeinde Esternberg (VFI & Co. KG) 

 Haushaltsüberwachung, Kostencontrolling, Gebührenkalkulation 
 Verwaltung des Gemeindevermögens, Erfassung und Bewertung 
 Einleitung, Durchführung und Überwachung des Zahlungsvollzuges 
 Schuldenmanagement inkl. Ausschreibung und Verwaltung von Darlehen 
 Vertretungsweise Mitwirkung im Bürgerservice 

 

Allgemeine Anstellungserfordernisse: 

 persönliche, fachliche und gesundheitliche Eignung für die vorgesehene Verwendung 
 österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehörigkeit eines EWR- bzw. EU-

Mitgliedstaates 
 sehr gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift 
 bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenzdienst bzw. Zivildienst sofern die 

gesundheitliche Eignung hierfür gegeben war 
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Besondere und unbedingt zu erfüllende Anstellungserfordernisse: 

 wirtschaftliche/kaufmännische Ausbildung 
 persönliches Interesse für das Finanzwesen 
 einschlägige Berufspraxis (z. B. als Buchhalter/in bzw. Verwaltungsassistent/in) 

 

Erwünschte Anstellungserfordernisse: 

 Niveau einer höheren Schule (HAK Matura o. ä.) 
 gute EDV-Kenntnisse 
 Erfahrung mit gemeindespezifischen EDV-Anwendungen; einschlägige Berufserfahrung im 

Buchhaltungsbereich von Gemeinden; Erfahrung in der Doppik im Hinblick auf die neue 
Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung (VRV 2015) 

 bereits abgelegte Dienstprüfungen im Verwaltungsfachdienst 
 Kommunikations- und Teamfähigkeit, sicheres Auftreten 
 gute Ausdrucksform in Schrift und Sprache 
 Genauigkeit und Selbstständigkeit 
 Bereitschaft zu Mehrdienstleistungen und flexibler Arbeitszeiteinteilung 
 Bereitschaft zur Ablegung der für diese Verwendung vorgesehenen Dienstprüfungen bzw. zur 

generellen Weiterbildung 
 Führerschein der Gruppe B 

 

Auswahlverfahren für den angeführten Dienstposten: 

Das Auswahlverfahren wird nach den Bestimmungen der Personal-Objektivierung (§§ 8 ff des Oö. 
GDG 2002) erfolgen. Die Gemeinde Esternberg behält sich das Recht vor, mit einzelnen 
Bewerberinnen und Bewerbern Vorstellungsgespräche, Tests und sonstige fachliche Begutachtungen 
durchzuführen. 
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zusammenhang mit dem Auswahlverfahren werden nicht 
ersetzt.  

Bewerbungen sind schriftlich mit den erforderlichen Unterlagen (Passfoto, Lebenslauf, 
Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, evtl. Heiratsurkunde, Schul- bzw. Dienstzeugnisse, 
etc.)  

bis spätestens Freitag,  02.03.2018 (12:00 Uhr) 

beim Gemeindeamt 4092 Esternberg, Hauptstraße 33, Fax. 07714/6655-9, e-mail: 
gemeinde@esternberg.ooe.gv.at einzureichen. 

Für nähere Auskünfte und Informationen steht Ihnen Hr. Johannes Stadler (Tel.: 07714/6655-13 / 
Mail: stadler@esternberg.ooe.gv.at) gerne zur Verfügung. 
 

WASSERUHRENTAUSCH 
 
Wir möchten darauf hinweisen, dass aufgrund der gesetzlichen 
Vorgaben derzeit die Wasseruhren in den Ortschaften Kiesling, 
Dietzendorf, Riedlbach und Unteresternberg getauscht werden 
müssen. Ein Bauhofmitarbeiter der Gemeinde Esternberg wird 
sich zu gegebener Zeit mit den jeweiligen Hausbesitzern in 
Verbindung setzen. Wir bitten den Zugang zur Wasseruhr 
freizuhalten bzw. freizumachen, damit der Zählerwechsel 
reibungslos durchgeführt werden kann. 
 

Weiters weisen wir eindringlich alle Hausbesitzer darauf hin, dass gem. den Bestimmungen des Oö. 
Wasserversorgungsgesetzes 2015 und der Wasserleitungsordnung der Gemeinde Esternberg die 
Wasserinstallation im Gebäude so herzustellen ist, dass auf Dauer sichergestellt ist, dass es zu 
keiner Verbindung zwischen einer eventuell bestehenden eigenen Wasserversorgungsanlage 
(Hausbrunnen, Regenwassernutzung etc.) und der Wasserleitung der Gemeinde kommt. 
Außerdem ist durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, dass eine hygienische Gefährdung 
des öffentlichen Versorgungsnetzes durch die private Wasserleitung ausgeschlossen ist. 
Sollte die Hausinstallation nicht diesen Bestimmungen entsprechen, so ist vom Hauseigentümer der 
gesetzmäßige Zustand auf eigene Kosten herzustellen. 
 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
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SILOFOLIEN-SAMMELAKTION FRÜHJAHR 2018 
 

Kostenlos abgeben – nur bei den Sammelstellen! 
 
Was wird wie gesammelt? 
Gesammelt werden Silofolien, Wickelfolien und Ähnliches. 
Netze und Schnüre werden bei den Sammelstellen ebenfalls 
übernommen.  
 
Wie wird gesammelt?  

Um eine effiziente Sammlung zu ermöglichen, werden die 
Großcontainer mit einem LKW-Kran befüllt. Bitte Folien und 
Netze getrennt voneinander, trocken und sauber anliefern!  
 

Kosten?  
Die Abgabe von Folien und Netzen/Schnüren ist bei den Sammelstellen kostenlos!  
 

Termin Sammelstelle 

Montag, 19. März 2018 
9:00 bis 11:00 Uhr 

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
Münzkirchen 

Montag, 19. März 2018 
13:00 bis 15:00 Uhr 

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
Esternberg 

Dienstag, 20. März 2018 
9:00 bis 13:00 Uhr 

Parkplatz SPORTZENTRUM -
BAUHOF, Schardenberg 

Mittwoch, 21. März 2018 
09:00 bis 11:00 Uhr 

Parkplatz SPORTZENTRUM,  
St. Roman 

 
Zur Info: Die Abgabe in den ASZ außerhalb der Sammlung ist kostenpflichtig, da es sich um 
Restabfall handelt. Ein Sack mit Schnüren (max. 100 Liter) kostet € 6,- inkl. USt! Für Folien sind  
€ 0,11 inkl. USt je Kilogramm zu bezahlen! Sollten Netze und Schnüre in Gelben Säcken bei den 
Sammelstellen angeliefert werden, können diese nicht übernommen werden.  

FERIALJOBS IN DER GEMEINDE ORA-SAMMLUNG 

 
Auch in diesem Jahr werden wieder 
Ferialarbeitskräfte für den Bauhof der 
Gemeinde Esternberg (Juli und August) sowie 
für das Freibad Esternberg (ab Mitte 
Mai/Juni/Juli/August) gesucht.  
 

 

Voraussetzung: Mindestalter 16 Jahre 
 

Bewerbungen sind bis spätestens 
12. MÄRZ 2018 im Gemeindeamt Esternberg 

abzugeben. 

 

Nächster Termin der  
ORA-Sammlung in Esternberg: 

 

Mittwoch, 9. Mai 2018 
09:00 – 10:00 Uhr 

 

Parkplatz der Fa. Ortner, Esternberg 
 

Die Organisation ORA-International in Andorf ersucht 
wieder um Sachspenden für die Ärmsten der Welt.  

 

Gesammelt wird: 
 

Gute saubere Kleidung für Kinder und Erwachsene, 
Geschirr (nicht abgeschlagen), Matratzen, Betten, 
Einsätze, kleine Möbel, Bettbank, Stühle u. Tische – 

keine zerlegten Schränke! 
 

Die Spenden mögen bitte gut verpackt, zugebunden in 
Schachteln oder starken Säcken angeliefert werden. 

 
(Auch Geldspenden werden gerne 

angenommen) 

Quelle: Kurt Michel/Pixelio.de 

© Gemeinde Esternberg 
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NEUE ARBEITSKREISLEITERIN  
GESUNDE GEMEINDE 

 

 

Im Rahmen einer kleinen Feier übergab am 7. Februar 
2018 die Arbeitskreisleiterin der Gesunden Gemeinde 
Esternberg, Frau Erika Aschenberger, ihre Funktion an 
Frau Elisabeth Dallinger (im Bild links). Frau Dallinger 
arbeitet im Bezirksalten- u. Pflegeheim Esternberg und hat 
ihre persönlichen Wurzeln in Esternberg. 
 
Das Netzwerk „Gesunde Gemeinde“ ist eine Initiative des 
Landes OÖ mit gesundheitsfördernden Gemeinden. 
Esternberg ist bereits seit 2007 Mitglied der „Gesunden 
Gemeinde OÖ“. Das Ziel ist die Förderung, Stärkung und 
Verankerung des Gesundheitsbewusstseins der 
Bevölkerung von gesundheitsfördernden Strukturen. 

Auf diesem Wege möchten wir uns sehr herzlich bei Frau 
Erika Aschenberger bedanken. Die Gesunde Gemeinde 
Esternberg wurde von ihr über 10 Jahre erfolgreich geleitet 

und aufgebaut. Sehr viele Aktivitäten und Veranstaltungen wurden von ihr abgehalten und sie 
setzte sich im wahrsten Sinne des Wortes mit "Leib und Seele" für die Gesundheit der 
Esternberger Bevölkerung ein. Mehrfach wurde unsere Gemeinde seitens des Landes 
Oberösterreich dafür ausgezeichnet. Ein herzliches Dankeschön dafür. 

Alle Expertinnen und Experten im Gesundheitsbereich und interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen im Arbeitskreis mitzuarbeiten. 

 

 

 

 

 

EINSTIEG JEDERZEIT MÖGLICH! 
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STATISTIK AUSTRIA KÜNDIGT SILC-ERHEBUNG AN 
 

 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Gerade 
in wirtschaftlich schwierigen Zeiten ist es wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen 
über die Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen.  

 
Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit die 
Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken über Einkommen und 
Lebensbedingungen) durchgeführt.  

 
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte 
in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt.  
 

Auch Haushalte in unserer Gemeinde könnten dabei sein!  

 
Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch 
Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC 
befragt wurden, können in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben.  

 
Inhalte der Befragung sind u. a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen 
sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der 
mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen 
eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen.  

 
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und 
dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§ 17-18. Statistik Austria 
garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und 
persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.  

 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit!  

 

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 

Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 
Tel.: 01/711 28 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr) 
E-Mail: silc@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo  

 

Die ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine 
von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von März bis Juli 2018 mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. 

Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiu05iBudXSAhVLVhoKHfVYAtIQjRwIBw&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Statistik_Austria&psig=AFQjCNGJE4YUwlzz0rEFsJfaGlGHR3Iaxw&ust=1489562000436766
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ROTES KREUZ SCHÄRDING SUCHT FREIWILLIGE MITARBEITERINNEN 

FÜR BESUCHSDIENST UND MOBILES HOSPIZ! 
 

Viele Menschen in unserer Gesellschaft leben 
alleine, fühlen sich einsam und vermissen den 
Kontakt zu anderen Menschen. Was sie brauchen 
ist vielleicht ein wenig Aufmerksamkeit und das 
Gefühl, wahrgenommen zu werden. Für diese 
Mitmenschen bietet das Rote Kreuz den 
„Besuchsdienst“ an. 
Unsere freiwilligen BesuchsdienstmitarbeiterInnen 
versuchen durch ein gutes, aufmerksames 
Gespräch, Zuhören, spazieren gehen, Karten 
spielen und Ähnliches etwas Abwechslung und 
Lebensfreude in den Alltag der betroffenen 
Menschen zu bringen. 

 
Um den derzeit stark steigenden Bedarf des Besuchsdienstes auch entsprechend begegnen zu 
können, sucht das Rote Kreuz Schärding interessierte Frauen und Männer, die sich vorstellen 
können, ihren Mitmenschen regelmäßig (ca. 1 x wöchentlich) etwas Zeit zu spenden und damit ihrer 
Einsamkeit entgegenzuwirken.  
 
Ebenso werden dringend neue MitarbeiterInnen für das Mobile Hospiz gesucht.  
Etwas anders als beim Besuchsdienst liegt dabei der Schwerpunkt des Aufgabenfeldes nicht nur auf 
der Lebens- sondern auch auf der Sterbe- und Trauerbegleitung. Beim Mobilen Hospiz steht die 
seelische Unterstützung der Betroffenen im Mittelpunkt. 
 
Für alle Interessierten findet am Mittwoch, den 25. April 2018 um 19:30 in der RK-Bezirksstelle 
Schärding, Othmar-Spanlang-Str. 2 ein unverbindlicher Informationsabend für Besuchsdienst und 
Mobiles Hospiz statt.  
 
Die Ausbildung für neue BesuchsdienstmitarbeiterInnen hat ein Ausmaß von 16 Stunden und 
startet im Juni an der Bezirksstelle Schärding. 
Rückfragen unter: 07712 2131-25 oder 0664 88746108 

 

INVITA SUCHT ZIVILDIENER 
 

Für die Starttermine 
April, Juli und Oktober 

(jeweils zum Monatsersten) werden 
 

Z I V I L D I E N E R  
für die Einrichtungen in 

Engelhartszell, Waldkirchen und St. Ägidi gesucht. 
 

Je nach persönlichen Interessen unterstützt du mit deinem Einsatz unsere Betreuungsangebote in den 
Wohngruppen und Werkstätten im Bereich Psychosoziale Begleitung oder Altenarbeit. 
 
Wir bieten dir ein angenehmes Arbeitsumfeld und viele Gelegenheiten für das Leben zu lernen! 
 
Nähere Informationen zu den einzelnen Einsatzstellen findest du auf unserer Homepage unter 
http://www.caritas-linz.at. 
 
Bei Interesse wende dich bitte an: 
Caritas für Menschen mit Behinderungen - invita  
Hr. Franz Watzinger,  
Stiftstrasse 6, 4090 Engelhartszell, Tel: 0676 / 877 629 88 
E-Mail an:  franz.watzinger@caritas-linz.at 
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AUSSCHREIBUNG VON AUSBILDUNGSPLÄTZEN FÜR POLIZISTINNEN 

UND POLIZISTEN BEI DER LANDESPOLIZEIDIREKTION OÖ 
 
Von der Landespolizeidirektion OÖ ist beabsichtigt, im Jahr 2018 
Frauen und Männer für den Polizeidienst aufzunehmen. Die 
Ausbildung dauert zwei Jahre. 
 
Die Ausbildungsplätze werden gemäß §§ 20 und 21 Absatz 1 Ausschreibungsgesetz 1989 (AusG), 
BGBI 85/1989 idgF, ausgeschrieben. 
 
Die Ausschreibungsfrist endet mit 30. November 2018 
 
Bewerberinnen und Bewerber für die Ausbildungsplätze müssen folgende Voraussetzungen 
erfüllen: 
 

 österreichische Staatsbürgerschaft 

 volle Handlungsfähigkeit 

 ein Mindestalter von 18 Jahren bei Eintritt in den Polizeidienst 

 bei Wehrpflichtigen der abgeleistete Präsenzdient, bei Zivildienstpflichtigen der abgeleistete 
Zivildienst (für die Erlöschung der Zivildienstpflicht ist ein Antrag gem. § 6b Zivildienstgesetz 
erforderlich) 

 bis zum Beginn der Ausbildung eine Lenkberechtigung für die Klasse B, die ohne Auflagen, 
die eine fahrzeugbezogene Anpassung für diese Klasse vorsehen würden, erteilt wurde (§ 4 
Abs. 1 Führerscheingesetz-Gesundheitsverordnung) 

 ein unbeanstandetes Vorleben 
 
Das Auswahlverfahren umfasst: 
 

 einen computerunterstützten Eignungstest im Sinne des Unterabschnittes B des AusG 1989 
(Rechtschreib- und Grammatiktest, Intelligenztest und Persönlichkeitsfragebogen) 

 ein Aufnahmegespräch 

 einen sportmotorischen Leistungstest (Laufen, Schwimmen, Liegestütze und medizinischer 
Bewegungskoordinationstest, Bergungsstimulation) 

 eine polizeiärztliche Untersuchung zur Feststellung der körperlichen Eignung für den 
Polizeidienst; sämtliche notwendigen Facharztbefunde müssen von den Bewerberinnen und 
Bewerbern auf eigene Kosten beigebracht werden; 

 eine Abklärung der Vertrauenswürdigkeit im Zuge einer Sicherheitsüberprüfung gem. § 55 ff 
SPG. 

 
Die Reihung der Bewerberinnen und Bewerber erfolgt nach dem erreichten Punkteergebnis. Dieses 
gilt gemäß § 44 Abs. 4 AusG 1989 bundesweit auch für weitere Ausschreibungen der 
Landespolizeidirektionen, die innerhalb eines Jahres erfolgen - gerechnet ab dem Tag des letzten 
Teils des Auswahlverfahrens. 
 
Das Endergebnis des Auswahlverfahrens wird den Bewerberinnen und Bewerbern von der 
Landespolizeidirektion schriftlich mitgeteilt. 
 
Dienstverhältnis 
Im Fall der Aufnahme wird ein Ausbildungsverhältnis begründet. Es dient zur Vorbereitung auf die 
Verwendung als Polizistin bzw. als Polizist („Exekutivbedienstete bzw. Exekutivbediensteter“) und 
enthält eine theoretische Ausbildung in einem Bildungszentrum der Sicherheitsexekutive sowie 
Praktika in Polizeidienststellen. 
 
Das Ausbildungsverhältnis wird vorerst per Dienstvertrag auf 24 Monate befristet. Als 
Ausbildungsbeitrag gebührt ein monatliches Entgelt in der Höhe des Gehaltes einer Beamtin oder 
eines Beamten des Exekutivdienstes der Verwendungsgruppe E2c (Gehaltsstufe 1) - rund 1.633,00 
Euro brutto. Die Bestimmungen des § 8a Abs. 2 VBG 1948 idgF (Sonderzahlung) sind anzuwenden. 
Ab dem 13. Monat des Vertragsverhältnisses gebühren überdies die für Exekutivbeamtinnen bzw. 
Exekutivbeamte der Verwendungsgruppe E2c vorgesehenen exekutivspezifischen Zulagen und 
Nebengebühren. 
 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwihlvvrs7HZAhWGalAKHSCzBYwQjRwIBw&url=http://www.klaffer.ooe.gv.at/news/einzelansicht-news.html?tx_ttnews[tt_news]=538&cHash=47d9b64e255f886da2f79f4a6e7349bd&psig=AOvVaw0RdzZMewQuhnKuBWNdLilt&ust=1519109984872004
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Bei Ablegung der Dienstprüfung und nach Ende des befristeten Dienstverhältnisses wird ein öffentlich 
rechtliches Dienstverhältnis als Exekutivbedienstete bzw. Exekutivbediensteter der 
Verwendungsgruppe E2b begründet. 
 
Bewerbung 
 

Schriftliche Bewerbungen können per Post oder persönlich bei der Landespolizeidirektion 
Oberösterreich in Linz eingebracht werden. Berücksichtigt werden jene Bewerbungen, die spätestens 
am letzten Tag der Ausschreibungsfrist einlangen. 
 
Die für die Bewerbung erforderlichen Unterlagen sowie weitere Informationen zum Auswahlverfahren 
und zum Polizeiberuf allgemein sind im Internet unter www.bundespolizei.gv.at abrufbar oder bei der 
Landespolizeidirektion erhältlich. 
 
Gleichbehandlung 
 

Gemäß § 7 Bundes-Gleichbehandlungsgesetz 1993 idgF wird darauf hingewiesen, dass 
Bewerbungen von Frauen um die ausgeschriebenen Ausbildungsplätze besonders erwünscht sind. 
 

BETRÜGER AM TELEFON - DIE POLIZEI WARNT! 
 

20.000 Euro ärmer ist eine 90-jährige 
Pensionistin aus dem Bezirk Steyr-Land, weil 
sie auf einen hinterhältigen Betrüger 
hereingefallen ist. 
 
Der Gauner gab sich am Telefon als Polizist 
aus und behauptete, dass Personen einer 
kriminellen Bande festgenommen wurden. 
Einige Mittäter wären aber noch auf der Flucht. 
Bei den bereits Festgenommenen wären 
Hinweise gefunden worden, dass sie nächstes 
Opfer werde. Der falsche Polizist log der Frau 
vor, dass er sie und ihr Vermögen von den 
Tätern schützen wolle. Deshalb forderte er die 
Frau auf, ihre gesamten Ersparnisse von der 
Bank abzuheben, weil das Geld dort auch nicht 
mehr sicher sei. Gegen Abend stand dann der 
vermeintliche Polizist vor der Tür der 
Pensionistin und „beschlagnahmte“ das Geld 
der Frau. 
 
Der Betrüger erklärte der 90-Jährigen, dass es 
sich bei dem Geld um Falschgeld handeln 
würde und er es deshalb beschlagnahmen 
müsse. Der falsche Polizist stellte der Frau 
eine Quittung aus und versprach nach zwei 
Stunden wieder zu kommen. 
 
Da aber der Mann nicht mehr zurückkam, 
schöpfte die Pensionistin Verdacht und 
verständigte die Polizei. Schnell wurde klar, 
dass ihr Erspartes von einem dreisten Betrüger 
gestohlen wurde. 
 
So können Sie sich schützen: 
 

Der Leiter der Kriminalprävention beim 
Landeskriminalamt OÖ, ChefInsp Wöss Adolf 
rät: „Reagieren Sie vorsichtig und 
misstrauisch, wenn Sie ein Unbekannter am 
Telefon in ein Gespräch verwickeln möchte, 
bzw. von Ihnen Geld, Wertsachen oder andere 
persönliche Daten verlangt. Am besten, Sie 

lassen sich erst gar nicht auf ein Gespräch ein 
und legen auf. Sobald Sie sich auf ein 
Gespräch einlassen, gewinnen die sehr gut 
geschulten und trainierten Betrüger die 
Oberhand“. 
 
„Lassen Sie sich auf keinen Fall von 
mitgeschickten Telefonnummern täuschen. Die 
Betrügerbanden nützen spezielle Programme, 
sodass am Telefondisplay der Opfer die 
Nummer der Polizei aufscheint. Damit wollen 
die Gauner ihre Glaubwürdigkeit erhöhen, 
dass der Anruf tatsächlich von der Polizei 
kommt. Die Polizei würde aber nie vom 
Polizeinotruf 133 anrufen, geschweige denn, 
Geld oder Wertsachen verlangen“, sagt 
ChefInsp Wöss. 
 
Weitere Sicherheitstipps: 

 

 Geben Sie nie am Telefon Details zu 
Ihren finanziellen Verhältnissen 
bekannt 

 Übergeben Sie niemals Geld oder 
Wertsachen an unbekannte Personen 

 Lassen Sie sich am Telefon nicht 
verunsichern bzw. unter Druck setzen 

 Lassen Sie sich nicht durch 
vermeintliche Notrufnummern auf 
Ihrem Telefondisplay täuschen 

 Im Zweifelsfall rufen Sie die Polizei 
oder gehen Sie zur nächsten 
Polizeidienststelle 

 Teilen Sie verdächtige 
Wahrnehmungen unbedingt der Polizei 
mit 

 
Weitere Tipps und Informationen erhalten Sie 
unter 
http://bundeskriminalamt.at/202/start.aspx, bei 
Ihrer nächsten Polizeidienststelle oder bei der 
Kriminalprävention des Landeskriminalamtes 
OÖ unter 059 133403750.  

http://bundeskriminalamt.at/202/start.aspx
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STELLENAUSSCHREIBUNG  
BUNDESAMT FÜR EICH- UND VERMESSUNGSWESEN 
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HILFE FÜR KREBSPATIENTEN 

 

„BLUME DER HOFFNUNG“ – oö. Schüler sammeln für die  

Österreichische Krebshilfe Oberösterreich 
 

In den nächsten Wochen werden im „Zeichen der Sonnenblume“ in ganz Oberösterreich 
Schülerinnen und Schüler um Spenden für die Österreichische Krebshilfe OÖ. bitten. Die NMS 
Esternberg wird sich auch dieses Jahr wieder daran beteiligen. Die engagierte Jugend beweist 
damit ihr soziales Gewissen und leistet einen wesentlichen finanziellen Beitrag für die Aufgaben 
der Krebshilfe OÖ. – Vorsorgeaktivitäten sowie Ausbau und Betrieb der Beratungsstellen in 
Oberösterreich. 
 
Derzeit erkranken fast 35.000 Österreicher jährlich an Krebs – über 6.000 davon in 
Oberösterreich – und 20.000 sterben daran. Durch eine gesunde Lebensweise könnte viel Leid 
vermieden – sogar Leben gerettet werden. Ganz besonders engagieren wir uns in der 
Rauchprävention in den Schulen – Vorträge, Aktionen, Aufklärungsarbeit sollen mithelfen, 
den derzeitigen Trend – immer jüngere und mehr Raucher – umzukehren. 

 
Diese Haus- und Straßensammlung ist vom BMfKU empfohlen, vom Landesschulrat OÖ und 
vom Land OÖ. genehmigt – bitte unterstützen auch Sie diese wichtige Aktion. 
 

4020 Linz, Harrachstr. 13,Tel. 0732 / 77 77 56, Fax DW 4; office@krebshilfe-ooe.at 
www.krebshilfe-ooe.at 

 
Spenden an die Österreichische Krebshilfe OÖ sind absetzbar! 

Dazu brauchen wir Name, Anschrift und Geburtsdatum. 
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BRUSTKREBS - VORSORGESEMINAR IN SCHÄRDING 
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HANDY-SIGNATUR 
REGISTRIERUNGSSTELLE AM GEMEINDEAMT ESTERNBERG 

 
Das Gemeindeamt Esternberg ist seit 2016 eine offizielle 
Registrierungsstelle für die Handy-Signatur. 
 
Die Aktivierung ist kostenlos und in wenigen Minuten erledigt. 
Eine Auflistung aller Verwendungsmöglichkeiten finden Sie unter 
www.handy-signatur.at. 
 
Vorteile der Handy-Signatur: 

 Sich im Internet digital ausweisen 

 Dokumente komfortabel rechtsgültig elektronisch 
unterschreiben 

 Amtswege online erledigen und eServices der Wirtschaft mittels Handy-Signatur sicher nutzen 

 Bei Amtswegen Gebühren einsparen! 

 Hoher Sicherheitsstandard und kostenfreie Nutzung 
 

Für Fragen stehen Ihnen die Bediensteten am Gemeindeamt Esternberg zur Verfügung. 
  

 

IM MÄRZ: 

mit Wedges und Dips um € 7,50 

ab 4 Personen 
 

ab 15 Personen gibt es ein gratis Glas Schnaps 
dazu! 

 

Bitte unbedingt reservieren!  

 
Das Gasthaus Donauheuriger freut sich auf euren 

Besuch! 
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 VERANSTALTUNGSKALENDER 
 

27.02.2018, 
19:30 Uhr 

Jahreshauptversammlung d. Goldhaubengruppe, 
Gh. Hubinger 

01.03.2018, 
19 Uhr 

Workshop „Naturkosmetik für den Sommer selber 
zaubern“, Bezirksalten- und Pflegeheim Esternberg 
Veranstalter: FIM Schärding 

06.03.2018, 
19 Uhr 

Kochkurs d. Bäuerinnengemeinschaft in der 
Schulküche, Thema: Jausenhits 
Anmeldung unter 07714 6782 

09.03.2018 Hendlpartie d. Kleintierzuchtvereines, Gh. Kramer 

10.03.2018 Vollversammlung und Neuwahlen d. FF Esternberg 

11.03.2018 
Jahreshauptversammlung d. 
Kleintierzuchtvereines, Gh. Hubinger 

16.03.2018 
14 Uhr 

Jahreshauptversammlung d. 
Pensionistenverbandes, Gh. Hubinger 

18.03.2018 
Jahreshauptversammlung d. Seniorenbundes 
Gh. Hubinger 

22.03.2018 
Asphaltturnier d. Pensionistenverbandes 
Stocksporthalle Esternberg 

23.03.2018 Tagesausflug d. Bäuerinnengemeinschaft 

23.03.2018, 
14 Uhr 

Bußgottesdienst in Esternberg 

24.03.2018, 
19 Uhr 

Bußgottesdienst in Esternberg 

24.03.2018, 
20 Uhr 

Frühjahrskonzert d. TMK St. Roman-Esternberg; 
VS-Turnsaal St. Roman 

25.03.2018, 
10:30 Uhr 

Jahreshauptversammlung d. 
Kameradschaftsbund/VV, Gh. Hubinger 

25.03.2018, 
20 Uhr 

Frühjahrskonzert d. TMK St. Roman-Esternberg; 
NMS-Turnsaal Esternberg 

27.03.2018, 
15 Uhr 

Kasperltheater „Das goldene Osterei“, 
Bezirksalten- und Pflegeheim Esternberg 

06.04.2018 Frühjahrsübung aller Feuerwehren in Esternberg 

07.04.2018 Bezirksmeisterschaft d. ESV 

08.04.2018, 
10 Uhr 

Jahreshauptversammlung d. Imkervereines 
Gh. Hubinger 

12.04.2018, 
15 Uhr 

„Und alles fängt zu blühen an“ 
Eine Bilderreise mit Hans Schererbauer durch den 
Frühling im Sauwald, BAPH Esternberg 

14.04.2018, 
14 Uhr 

Frühlingsball d. Pensionistenverbandes 
Gh. Hubinger 

15.04.2018 Mostkost 

19. - 
23.04.2018 

5-Tagesfahrt d. Seniorenbundes nach Holland zum 
Blumenkorso 

21.04.2018 Wallfahrt nach Altötting 

21.04.2018 
20 Uhr 

Hoch Explosiv mit den Original Kösslbachtalern in 
der Stocksporthalle Esternberg 

22.04.2018, 
10 - 18 Uhr 

Rad Total im Donautal 

26. - 
28.04.2018 

10. Sauturnier d. Stockschützen 

29.04.2018 
9 Uhr 

Erstkommunionfeier 


